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^ Karlsruhe , iS . Juni . Nach den bis¬
her getroffenen Bestimmungen wird sich das
SroßherzogSpaar anfangs Juli zu längerem
Aufenthalt nach St . Moritz begeben und von
da am 15 . September hierher zurückkehrev, da
an diesem Tage die Festlichkeiten zur goldenen
Hochzeit uns zum 86 . Geburtstag ihren Anfang
nehmen . Den Höhepunkt werden die Feste wohl
am 19 . September erreichen, in der HuldigungS -
feier in der städt . Festhalle unter Teilnahme
aller Berussstände drS badischen Landes . An
der kirchlichen Einsegnung am 36 . September
werden dem Vernehmen nach das Kaisrrpaar
und das Kronprinzenpaar teilvehmen .

^ Karlsruhe , 14 . Juni . Nach dem
StudenteuverzkichniS der 3 badischen Hoch¬
schulen stellt sich die BesuchSziffer im
lausenden Sommersemester wie folgt : Universität
Frei bürg 2336 ordentliche Studierende , Uni¬
versität Heidelberg 1922 . technische Hochschule
Karlsruhe 1411 ordentliche Studierende ,
1«« Hospitanten und Teilnehmer .

tse Karlsruhe , 14 Juni . Im Jahre
1964 wurde in 7SS1 Fällen das Strafver¬
fahren wegen Zuwiderhandlungen gegen
die Landessteuergesetze eingelettet . Er¬
ledigt wurden 7984 Fälle , von denen 42 mit
Freisprechung , 354 mit Verurteilung zu
Defraudatisnsßrafen im Gesamtbetrag von
»4 446,24 Mk, , 2S63 mit Verurteilung zu
Ordnungsstrafen im Gesamtbetrag von 16 632 Mk.
und 4766 mit Erteilung von Verwarnungen
endigten .

ltz Karlsruhe , 14 . Juni . Vor Jahres¬
frist stürzte ein neunjähriger Knabe beim Spielen
in dem vielbegangcnen Wald , der sich von Ett¬
lingen nach Schöllbronn hinzieht , in den sogen.
Autendacherschen Steinbruch , der seil Jahren
außer Betrieb steht , aber gegen derartige Un¬
fälle nicht genügend gesichert ist . Der Knabe
war sofort tot . Sein Vater machte die Stadt -
gemeinde Ettlingen verantwortlich und wurde
klagbar . Das Landgericht Karlsruhe hat nun -
mi hr rach eingehender Unter suchung d : s Falls

AeirMetorr . 1 )
- A«chtru <k »ertöte ».

Das Wettrennen .
Humoreske von kurt vom Aolde .

In der Wohnung des Oberleutnants von
den blauen Ulanen , Ebert von Storchheim , sah
es heute morgen etwas unordentlich auS . Der
Oberleutnant , ein über sechs Fuß langer , aber
schmächtiger Mann , den die Kameraden im Spott
und natürlich heimlich oft Leutnant „Storchbein "
nannten , saß auf dem Sofa und hüllte sich » wie
Jupiter Olympins , in dichte Wolken , die hier
jedoch nur aus Tabaksqualm bestanden , ein .

Das bleiche Gesicht des Leutnants verriet
in seiner Abgespanntheit und Schlaffheit eine
luftig verbrachte Nacht . Er sah recht verdrieß¬
lich aus und murrte eben halblaut :

„Diestr infame Onkel Felix ! Statt des
erbetenen Geldes schickt er mir da das Pferd ,
die Kracke. Habe nun drei statt zwei Fresser
zu ernähren , wo die Moneten so wie so rar
sind . Was machten bei ihm , dem reichen
mexikanischen Pflanzer , ein paar hundert Gold¬
stücke aus ? Statt dessen schickt er mir diese
Ziege . Mag eine schöne Nasse sein , obwohl er
««gibt , daß es Vollblut sei . Na , Fritz Grüne -

s -s Tageblatt ,

Freiing de» 15. Kai
den Anspruch des Vaters auf Entschädigung dem
Grunde nach für berechtigt erklärt .

Heidelberg , 14 . Juni . Herr Pro¬
fessor Na rath von der Universität Utrecht
hat den Ruf als Nachfolger EzernyS ange¬
nommen .

A Mannheim , 14 . Juni . Der Gast¬
wirt Scheppers , der vor einigen Tagen das
Revolverattevtat auf seine Frau ver¬
übte , das deren Tod zur Folge hatte , hat sich
gestern in seiner Zelle erhängt .

8 Hohentwielspiele . Im Süden Badens ,
unweit vom Bodensee , liegt am Fuße des sagen¬
umwobenen „ Hohentwiel " das freundliche
Städtchen Singen , unseren verehrlichen Lese¬
rinnen vielleicht am besten bekannt durch die
großen Maggi - Werke , in denen die beliebten
Maggischen Suppen - Artikel hergestellt werden .
Hier wird nun an den Sonntagen dieses
Sommers von etwa 506 Damen und Herren
aller Kreise des Hegaus ein unserem Kaiser
gewidmetes Schauspiel von Rudolf Lorenz
„Unter der Reichssturmfahne " aufgeführt . Sage
und Geschichte des ruinengekrönten Basallgipfels
finden in gesprochenem Wort , Chor - Gesängen ,
glänzenden Mqjsenairszügm historisch getreue
Darstellung . Das von Professor Bauder -

Stuttgart in mittelalterlichem Burgenstil eigens
hierzu erbaute Schauspielhaus faßt nahezu
3000 Personen . Unser Kaiser besichtigte es am
S . Mat mit offenkundigem Interesse . Liede zur
Heimat und vaterländisches Empfinden zu
pflegen , das ist die Bedeutung dieser Volks¬
spiele . die unter dem Protektorat des Fürsten
zu Fürstenberg stehen.

Deutsches Reich.
* Berlin , 13 . Juni . Der „Reichsaozeiger "

meldet : Dem Generalleutnant z. D . v. Trotha ,
bisher Kommandeur der Schutztruppe für Süd¬
westafrika , wurde der Rote Adlerorden erster
Klasse mit Eichenlaub und den Schwertern am
Ringe verliehen .

Schöneberg (bei Berlin ) , 14 . Juni . Heute
nachmittag wurde hier die Landwirtschafts¬
ausstellung durch den Kronprinzen in
Gegenwart zahlreicher Ehrengäste feierlich er-
öffnet . Der Kronprinz hielt hierbei eine An -

baum , mein Bursche , so dumm er sonst ist,
versteht sich aufs Reiten und wird bald heraus -
stnden, ob das Pferd etwas Laugt . Fritz wird
bald Bericht bringen . "

Er sah nach der Uhr .
„Noch eine Stunde und er wird zurück sein

können , denn fertig wird er mit der Bestie ."

In diesem Momente klopfte cs an dir Türe
und Oberleutnant von Storchheim rief ein

„Herein ! " ehe er fich' s richtig überlegt hatte .
Der Eintretende konnte in Kleidung , Gefichts -

schnitt , Haar , Gang und Sprache die Abstammung
von Abraham nicht verleugnen und trat mit
raschen Schritten ins Zimmer .

„Guten Morgen , gnädiger Herr Leutnant .
Werden Se stein verwundert , daß Se sehen den
Veilche Schmoll schon so früh bei sich. Aber

habe ich mir gesagt , Veilche , mache Dich auf
und gehe vors Exerzieren zum gnädigen Herrn
Leutnant , ihm zu präsentieren das Wechselche,
welches ist heute fällig ."

Gr zog dabn ein Papier heraus .
Leutnant von Storchheim cntgegnete :

„Laß nur stecken, Veilche ; Geld habe ich
doch nicht."

„Wie hatßt , laß nur stecken ?" meinte aber
nun jener . „Muß ich doch hait auch beßahlen ."

Der Leutnant zsckte die Achseln und näselte :

Dir virrgespaltv» Zeile oder deren
Raum S Pf . LeklameMe 30 Pf .

1906.
spräche, in der cs heißt : „Wir stehen vor
einem großen Werke , das die Landwirte auS
eigener Kraft geschaffen haben und das den
Fortschritt in ihrem Gewerbe zu fördern berufen
ist. Alle Vaterlandsfrennde müssen wünschen ,
daß diese Bestrebungen vom Segen begleitet
sein mögen , denn die Bedeutung der Landwirt¬
schaft als die Ernährerin des Landes fordert bei
der wachsenden Ausdehnung der Bevölkerung
einen immer leistungsfähigeren Betrieb . Möge
also diese Ausstellung vom besten Erfolge be¬
gleitet sein. Wir gedenken aber zunächst des
erhabenen Schirmherr » der Landwirtschaft und
deren Arbeit : Seine Majestät der Kaiser :
Hurra ! " Darauf brachte Landwirtschaftsminister
vonPodbielski ein Hoch auf den Präsidenten
der Gesellschaft , den Kronprinzen aus .

Berlin , 14 . Juni . Die oberbadische
Rindviehzucht hat aus der landwirt¬
schaftlichen Ausstellung einen großen Er¬
folg zu verzeichnen. Sämtliche dreißig Tiere ,
mit denen sie vertreten ist , find prämiiert worden .

* Berlin , 14 Juni . Die Stadtverord¬
neten bewilligten 5000 Mk . für das deutsche
Hilfskomitee zugunsten der durch den Vesuv
Geschädigten und genehmigten sodann mit
46 gegen 34 Stimmen einen Antrag betr . Be¬
willigung von lo ooo Mk . an den Hilfsausschuß
für die notleidende » Deutschen Ruß¬
lands . Letztere Bewilligung war von den
Sozialdemokraten unter Angriffen auf die
baltischen Deutschen bekämpft , von anderen Red¬
nern , darunter Oberbürgermeister Kirschner , als
eine humanitäre Forderung verteidigt worden .

* Berlin , 15 . Juni . Der 38jährige llhrrn -
händkr Ahrendts geriet in Konkurs zur
selben Zeit , wo feine Ehescheidung stattfand .
Er trug sich seitdem mit Selbstmordgedanken .
In einer Schankwirtschast in der Sophienstraße
zog er gestern abend plötzlich den Revolver
hervor und als ihm cin Gast die Waffe ent¬
reißen wollte , feuerte er sie im Lokal ad . Ein
junger Kaufmann namens Hopitz wurde schwer
verletzt . Ahrendts wurde nach Dalldorf gebracht .

— Die beiden Musketiere Rostnsky und
Geppert vom 155 . Inf . Regt , in Oftrowo ,
die wegen Raubmords , begangen an dem Acker -

„Wie hoch steht er jetzt ? "

„Lumpige sechstausend , gnädiger Herr
Leutnant ."

„Wieviel soll ich schreiben, wenn Du drei
Monate hinausschtebst , Veilche ? "

„Wieviel ? Sagen wir sechstauscndzwet -
hundertfünszig , gnädiger Herr Leutnant ."

„Donnerwetter , da? find ja — "

„Nicht z« viel Prozente ! — Hier ist das
Blatt ! "

Er hielt Storchheim ein Stück Papier ent¬
gegen, welches dieser nahm und , nachdem er
mehrere Male das Zimmer durchwandelt ,
murrend unterschrieb .

„Bist Du jetzt zufrieden , Jude ?" schrie er
dann ärgerlich .

„ Alles richtig ! " nickte der Wucherer .
„So hebe Dich hinweg , Satan !" rief der

Leutnant erbost . „Du bist imstande und brichst
mir noch einmal den Hals ."

Veilche kannte solchen Galgenhumor bei
seinen Gläubigern , lächelte und meinte dann :

„ lieber drei Monate , gnädiger Herr Leutnant ,
komme ich wieder ; sollten sich bis dahin nach
einer reichen Partie umsehen ! Einem solchen
Edelmarmc , wie dem Herrn Oberleutnant , kann 's
nicht fehlen , und von Halsbrechen ist kei ' Spur
von die Rede ."



Wirt Glapa , zum Tode verurteilt worden find ,
haben durch ihre Verteidiger ein Gnadengesuch
an dev Kaiser richten lassen.

Ingolstadt , 13 Juni . Laut . Tgl . Mich ."

find hier neun Soldaten des 13 . bayerischen
Jrif . - RegtS . nach dem Genuß von rohen Beef¬
steak zum Teil lebensgefährlich an Trichinose
erkrankt . Bier der Soldaten find anrettbar
verloren .

* Stottgart , 13 . Juni . ^Abgeordneten¬
kammer .) In der Mittags fitzung wurde der

Antrag , der Ersten Kammer ein erweitertes Budget -

recht bezüglich der Steuern mit festen Sätzen
zuzugcsteheu , mit 59 gegen 28 Stimmen an¬

genommen . Darauf wurde die Verfaffnngs -

reform im ganzen mit 64 gegen 23 Stimme «

angenommen — die Zweidrittelmehrheit iß also
erreicht . Die Reformvorlage geht jetzt nochmals
an die Erste Kammer .

* Stuttgart , 13 . Juni . Während der

heutigen Abendfitzung der Kammer der Ab¬

geordneten erlitt der Berichterstatter Fried¬
rich Haußmann - Gerabroriri , der Bruder deS

Reichstagsabgeordneten Kourad Haußmann ,
plötzlich einen tiefen Ohnmachtsanfoll
und wurde in Anwesenheit seiner im Saal er¬

schienenen Gattin von zwei Abgeordneten aus
dem Saal getragen . Die Sitzung wurde unter¬

brochen.
Straßburg , 12 . Juni . Weitbekannt ist

die segensreiche Tätigkeit des Badischen Landes¬
vereins vom Roten Kreuz und deshalb Pflicht
eines jeden , die edlen B - strebungen dieses
Vereins zu unterstützen . Dazu find nicht große
Geldopfer nötig , sondern cs genügt schon der

Ankauf eines Loses der Roten Kreuz -

Lotterie , welche in Anbetracht der großen
Verdienste , die sich dieser Verein um die letdende

Menschheit erworben hat . Außerdem bietet

diese Lotterie sehr günstige Gewimmusfichtev ,
denn bei nur 1 Mk . Einsatz werd .n Gewinne

von zusammen 44000 Mk . , Haupttreffer 15 000 ,
5000 usw . ausbezahlt . Da die Ziehung schon
am 21 . Juli stattfindtt und groß ; Nachfrage
nach diesen beliebten Losen herrscht , ist zu em¬

pfehlen , sich rechtzeitig mit einem oder mehreren

Losen zu versehen welche L 1 Mk . , 11 Loose
10 Mk ., Porto und Liste 30 Psg . mehl-, bei

General -Agent I . Stürmer . Straßburg i . E .,

Langstraße 107 , und allen bekannten Los -

verkausstellcn zu haben find.
Oeftrrreichischr MvAsechi ?.

* Wien , 15 . Juni . Ein Wolkenbrnch
richtete im Wientale snrchtbare Verwüstungen
an . Der Wier fluß stieg in einer Stunde um

12 na Im Lainzer Tiergarten ertrank ein Kind .

Infolge des Wolkenbruchs brach ein Hauptrohr
der Wiener Wasserleitung auf dem Lnrgring .

Der Ring wurde überschwemmt . Das Wasser

drang in den Burghof und hemmte für längere

Zeit den Straßenverkehr .
Schweiz«

* Genf , 14. Juni . In einem hiesigen Hotel

VeÜche Schmoll ging lächelnd , stieß aber

am Treppenaufgang auf eineo Offizier , der nun

zu Storchheim eintrat .
„Guten Morgen , Storchheim ! * klang es

aus dem Munde des Ankommenden .

„Ah , guten Morgen . Rüstow !" begrüßte ihn

Storchheim , beiseite aber murmelte er : „Wes¬

halb führt der Teufel denn dieses Eskadrons -

Klatschmaul gerade zu mir ? *

Rüstow warf sich auf das Sofa , nahm eine

von den gebotenen Cigarren und fragte listig :

„Was wollte denn der Hebräer schon so früh
von Euch . Storchheim ?"

„Das ratet Ihr nicht ?* lachte Storchheim

gezwungen . „Ein kleines Anleihgeschäft .*

„So , so , hat man wohl zuweilen nötig , zu¬
mal vor dem Wettrennen , Pferde und Weiber

kosten Geld . Apropos , Storchheim , wie gehts
mit Eurem mexikanischen Hengst ? Wißt Ihr

auch, daß schon am Dreizehnten das Wettrennen

stattfindet ? '

„Am Dreizehnten schon ?*

„Ja , traf soeben den Adjutanten von Tappert ;

er teilte es mir mit , kam vom Alten .*

„Hm ! Schon am dreizehnten , paßt mir

nicht recht.*

„Die Residenz hat einen Ehrenpreis gestiftet :

einen Silberbecher mit fünftausend Mark .*

„Alle Wetter !*

ward e die Leiche einer Frau namens Sps ! iansk !
mit einer Kugel im Kops gefunden ; neben ihr
fand man , noch lebend , ebenfalls mit einer

Kugel im Kopf , ihre neunjährige Tochter
Alexandra . Tie Tante deS Opfers , Gräfin
Gorodefktz , erklärte , ihre Nichte sei ueu-

rasthenisch gewesen and habe nicht gewollt , daß
die Tochter fie überlebe .

Araukreich .
Paris , 1 3. Juni . Die protestantische Synode ,

die gegenwärtig in Montpellier tagt , faßte
den Beschluß , daß die Generalstznvde der
Protestanten Frankreichs , um de« Tresnsogk -

gesetz genau zu entsprechen , in Zukunft aus
einer Bereinigung von Kultusgeuvssen -

schaften zu bestehen habe .
H«V««d.

* Amsterdam , 14 . Juni . Ueber des Unter¬

gang des Dampfers „La Meufe * wird
den Abendblättern ans Nieuwedirg gemeldet ,
daß das niederländische Panzerschiff „Piet Hein *

in vergangener Nacht in der Nordsee sin der

Nähe deS Leuchtfeuers von Haaks de» belgischen
Dampfer „ La Meufe * angeranok hat . Der
Dampfer sank innerhalb 8 Minuten . Der Kom¬
mandant des Panzerschiffes ließ sofort 3 Boote
flott machen, welche 6 Personen retteten , darunter
den Kapitän , der inzwischen gestorben ist .
10 Personen sind ertrunken . „Ptet Hein * hat
den Hafen von Ntenweding angelaufes und ist
nicht beschädigt .

Norweger».
Christiania , 13 . Jnoi . Der König und

die Königin ( die anläßlich ihrer bevorstehenden
Krönung eine Reiie durch das Land machen,
um Gegend und Volk kennen zu lernen ) haben
mit dem Kror Prinzen Olaf die Reise nach
Dronthcim angetreten . >

S »gla »d.
* Liverpool , 14 . Juni . An Lord des §

kürzlich ans Amerika hier eingetroffenen Schiffes i

„ Haversord " fand eine Explosion statt , die i
meilenweit zu hören war . Das Schiff , dessen i

ganzes Deck aufgeriffen wurde , wurde durch die i

Explosion in Brand gesetzt, doch gelang es der i

Feuerwehr , deS Feuers Herr zu werden . Man i

meint , daß die Explosion , bet der 6 Personen !

getötet und eine größere Anzahl verwundet l

wurden , durch eine Höllenmaschine herbei - i

geführt worden sein könnte . i
Italic « .

* Catanzaro , 14 - Juni . In der vergangenen
Nacht um 1 Uhr 30 Minuten wurde ein leichtes
Erdbeben verspürt .

Anhlauö . i
* Riga , 15 . Jani . Ein besonders frecher >

Ueberfall wurde aut einem zwischen Riga
und Mieu verkehrenden Dampfer begangen . Die ^
Räuber , 7 an der Zahl , zwangen nachts den I

Kapitän , das Schiff auf Grund zu setzen. Dann z
raubten sie dasselbe aus , warfen 2 Reisende
über Bord . Nach diesem flohen fie und überfielen I

einen Bauernhof , wo fie den ältesten Sohn des c

„Na , und Euer Hengst ? Wie heißt er doch ,
kann das verdammte Wort nicht behalten !* !

„ Ghasela ! Es soll Persisch sein und

„schlank, zart " bedeuten . Weiß auch nicht. Soll !

in Versen öfter Vorkommen ! * i

„In Versen ? — Ich denke, die verbricht l

man nur , wenn man verliebt ist. Noch eins , t

Storchheim : wißt Ihr auch, daß Generals ge¬
erbt haben ? Fräulein Adrienue von Radowitz i

ist jetzt eine sehr feine Partie .* l

„Woher ist denn die Erbschaft ? *

„Aus Rußland , hörte ich.
"

„So ! ' <

Er schwieg nachdenklich. !

„Exzellenz hält was auf de» Adel . 8r s

zeichnet Euch aus , greift zu ! *

„Und meine Amours ? ' j

„ Müßt Ihr freilich abschaffen . Die Olga
Matuschka vom Ballett findet rasch einen !

anderen Verehrer , zum Beispiel gefällt str auch
mir . Aeh !*

Storchheim lächelte und sagte : „Hatte früher

noch zwei Flammen , eine hieß Pfahlbusch und

dir andere Kühlebeto ." i

„Wollt Ihr Adeline Pfahlbusch , die Kon - !

feklioneuse bei Lewysohn , und Rosa Kühlebein , <

die Bonne bei Oberst Rotenhetm , nicht auch s

gleich mit auf Euren außerordentlichen Etat I

nehmen ?' z

Bauers ersetz sse« und den jüngeren schwer ver¬
wundete ». Militär ist zs ihrer Verfolgung nach
Riga abgegangrn .

* Btalistock , 15. Juni . Während einer
religiösen Prozession kam es hier zu
Ruhestörungen , wobei eine Anzahl Personen
getötet und viele verwundet wurden . Dss
Militär gab Schüsse ab . Der Gouverneur von
Grodn » ist hier eiogetroffen .

Amevik«,
* New - Kork , 14 . Juni . Der heute nach¬

mittag von hier nach Hamburg abzegaugene
Dampfer „Blücher * wird den von Frankfmtt
wegen Mordverdachts verfolgten Möbelhäodkr
Metzer und dessen Begleiterin Sophie
Ltzristiani »ach Deutschland zurückbrioge «.

V « dis «h «r Landtag .
Karlsruhe , 13 . Juni . ( ll . Kammer .)

In der heute fortgesetzten Kult ns debatte er¬
klärt Abg . Frank (Soz .) : Seme Partei stimme
dem Zliitrsmsantrag zu. SS sei nicht angängig ,
ohne weiteres gegen die Geistlichen besondere
Bestimmungen zu tuffeo . Redner wüuschte
ein Schwarzbuch , welches die Korrespondenz der

Regierang mit Freiburg enthalte . Dieses
würde jedenfalls die Trennung von Staat und

Kirche rechtfertigen . Büg . Schsfer (Z -r .)
polemisiert gegen die Abgg . Frank und Muser
und weist entschieden die Angriffe Obkirchers
gegen den E . zb schof zurück. Die Erklärmiß
deS Staatsministers detr . der Klostersraze würde
im Laude niederschmetternd wirken . Staats -

minister v. Dusch : Asch gegen einen evan¬
gelischen Geistlichen sei vorgegangen worden . Ei »
Mtnisterialerlaß betone übrigens , daß ein Geist¬
licher seine Pflicht nicht erfülle , wenn er in der
Gemeinde agitatorisch für irgend eine Pariei
eintrete . Abg . Gier ich (kauf.) stimmt für die

gestrichenen Positionen . Seine Partei sei eben¬
falls gegen die Zulassung von Klöstern . Abg .
Dieterle (Zkr .) : Die Geistlichen seien nur
der religlonsseindlichen Presse entgegcngctretm
und dies sei ihre Pflicht gewesen. Das Ueber-

wachungssystem den Geistlichen gegenüber sei
eine Brüskierung . Staatsminister v . Dusch
betont , daß das ganze Material der Kurie über¬
wiesen worden sei . Nach einigen Bemerkung ?»
des Abg . Heimburgrr wird ein Schlußaritrag
mit 39 gegen 9 Stimme « angenommen . Frei¬
tag Fortsetzung und Budgetberatung .

Städtische Angelegeuheite«.
v . Durlach , 15 . Juni . Auszug aus dem

Sitzungsprotokoll des Gemeinderats
vom 12 . Juni 1906 :

Dem Bauunternehmer Krieger wird gegen
Zahlung einer entsprechenden Vergütung ge¬
stattet , auf dem städt . Platz bet der Dampf -

ziegelei vorübergehend Steins zu lagern .
Von der Einladung der Turngemeinde Dnr -

lach zum Schauturnen wird dankend Kenntnis
aevommen ._

„Nein , danke ! So weit reichen meine
Moneten nicht."

„Ja , seht , ernstlich habe ich bisher nicht a»

das Heiraten gedacht. Indessen Fräulein
Adrievne von Radowitz — ja , schön ist fie, gut ,
häuslich , dazu hoch gebildet , dabei alter Adel ,
vornehmes Haus und Kounexionen . Ich — *

„Weilt Euch, Storchheim ! Ihr wißt doch ,
daß meine Tante , die Frau Oberstleutnant von

Ketterlitz , eine Verwandte des Generals ist ? *

„Freilich ! *

„Nun , neulich erzählte sie mir , wie die Frau
Generalin gemeint hat , von Storchheim , ei»

Mann von uralte « Adel , das wäre ein Gatte

für meine Adrienne .*

„Daun freilich müßte man die Laufgräben
gegen die Festung eröffnen, " bemerkte Storchheim .

„Und die Belagerung beginnen . Haha , netter

Witz ! Was ?" rief Rüstow .
(Fortsetzung folgt .)

Verschiede « »* .
— Der württembergsche KriegS -

minister , General der Infanterie v . Schnürlen .
der seit längerer Zeit beurlaubt war , ist i«

Genehmigung seines Abschiedsgesuchs zur Dis¬

position gestellt worden . Sein bisheriger Stell¬

vertreter , Generalleutnant v . Marchtaler ist

zu seinem Nachfolger ernannt .



Eine« Gesuch um Streichung als Mitglied
der Bürgerwitwcn - und Waiseukaffe wird statt-
gegeben .

Die Lieferung von ca. 36 «d» Kalksteinen
zur Unterhaltung drS WegcS durch Distrikt
Unterjüllbruch auf die Grötztuger Wirsen wird
dem Landwirt Kart Ganrer in Weingarten
übertragen .

Das SLadtbauamt wird ermächtigt, zur Be¬
festigung des Gehweges am obere» Teil der
Durmbcrgstraßk Ouerschwellen hrrtzele» z» laste «.

Die Lieferung von 13 600 kg Walzeisen-
träger wird dem Kaufmann Ott» Schmidt über¬
tragen.

Die Erd- , Maurer- und Betsuarbeitcs rar
Herstellung d ^s Dürrbachkanals unter der Pfinz
Wird an Maurermeister I . Srmmler vergeben .

Das Gesuch des Eulicho Mottiut hier um
Erlaubnis zum Verkauf von Gefrorcue« auf
den Streßen und öffentlichen Plätzen hiesiger
Stadt wird wiederholt abgelchm._

Der Beitrag au den Frauenverein für die
Kleinkinder schule wird mit Wirkung vom
I . Januar lk07 auf 7ö0 Mk. jährlich festgesetzt.
In diesem Betrag ist die bisher an Stelle des
früheren Holzbezugs gewährte Geldcotschädiguuz
mit 156 Mk. inbegriffen.

Aus Anlaß des 86 . GebnrtsfestrS S . K . H.
des Großherzogs ist für diesen Tag ein Fetz-
bankel in der Festhalle in Ausficht genommen .

10 Anträge über Nenabschluß und Ver¬
längerung von Fahrnisversicherungen im Gesami-
verflcherungswrrt von 185 310 Mk. werde« nicht
bcanßaudel.

Vereins-Nachrichten .
L . Dur lach , 14. Juni. Vom 3.- 5 . Juni

wurde in Mannheim das 7 . Verbands fest
de - deutschen Athleten - Verbands ab-
gchalten und nahm dasselbe in jeder Beziehung
einen schönen , würdigen Verlauf . Ueder 700
Korkurrenten , darunter sämtliche erstklassigen

ouS Baden. Württemberg , Bayer «. Pfalz, Hestert.
Rheinland rc. waren erschiene«, um ihre Kräfte
im friedlichen Wettkampf gegenseitig zu mest . «
uud wurden dabei auch wirklich großartige
Leistungen ausgeführt . Von deu Mitglieder »
des Arhleienklubs Durlach , die fich am Wett¬
streit beteiligten, wurden folgende Preise er¬
rungen : Drcikampf : 3 Klaff -. August Scharrer
39 . Preis ( Diplom) , 4 . Klaffe , M - x Hummel
5 Preis ( Ehrenp e ^ ) Kranz und Diplom,
Eduard Kn cht 35 . Preis ( Kranz uud Diplsu ).
Ring - n : Mittelgewicht: Ernst Krebs 18 . PrerS
(Kranz und Diplom ) . Leichtarwicht : Gustav
Me ! r 17 Preis ( strb. Mcdarüe uud Diplom ),
Karl Knecht 39. Preis ( Kranz und Diplom ).

f»,- Xinckey Krsnsts .6enesenlls .vsEs ,
u.s»«eiiist! Ouii'iioe .ki'eeiirtuecNf-U, »« -mkiiiMst

NMLsVerkÄVdigrrrrgsbSaLt für de« Amtsbezirk D « ri « ch.
Amtliche Bekanutmachungeu

DaS Verfahre « bei der Beurlaubung zur Dis¬
position der Truppeuteile betreffend.

Nr . 2123 . Die Gemeinderäte des Bezirks werden zur weiteren
Bekanntmachung darauf aufmerksam gemacht, daß etwaige Gesuche um
Beurlaubung im aktiven Dienst befindlicher Mannschaften zur Dis¬
position des Truppenteils nach zweijährigerDienstzeit spätestens
bis zum 15. Juli jeden Jahres durch Vermittelung der Gemeinderäte
hier einzureichen sind .

Die desfallsigen Bittschriften , zu denen die ausgefüllten Frage¬
bogen der Gemeinderäte eine Beilage bilden sollen , haben außer der
Angabe des Truppenteils, bei welchem der Reklamierte steht, eine ein¬
gehende Darstellung der Gründe zu enthalten , welche das Gesuch
rechtfertigen .

Dur lach den 13 . Juni 1906 .
Der Eivilvorsitzende der Ersahkommisston des Anshrbungsbezirks Durlach :
_ May ._
Großh . Badische Staatseisenbahnen .

Die nachstehenden Arbeiten zur Erbauung eines Dienstgebäudes
auf dem neuen Betriebswerkstättenbahnhof Karlsruhe sollen in öffent¬
licher Verdingung vergeben werden :

1 . Schreinerarbeiten.
2 . Glaserarbeiten .
3 . Schlofferarbeiten .
4 . Tüncherarbeiten .
5 . Tapezierarbeiten.

Die Pläne , Bedingungen und Verdingungsanschläge liegen in
den üblichen Geschäftsstunden auf dem diesseitigen Hochbaubureau
( Auerstraße 11 , 3. Stock ) zur Einsicht auf , woselbst die Angebots¬
formulare unentgeltlich erhoben werden können. Zusendung nach
auswärts findet nicht statt. Die Angebote sind bis längstens Sams¬
tag de« 80 . Juni 1906, vormittags 11 Ahr» dem Zeitpunkt der Er¬
öffnung , portofrei und mit entsprechender Aufschrift versehen anher
einzusenden . Zuschlagsfrist 4 Wochen.

Durlach den 13 . Juni 1906 .
Gr. Eiseubahvbaubnrea«.

Ausfchreiöen.
In der Nacht auf den Christi

Himmelfahrtstag ( 24. Mai 1906 )
wurden an der Kreisstraße von
Karlsruhe nach Wolfartsweier auf
der Strecke vom Rangierbahnhofe
bis zum Killisfeld 6 junge Zier¬
bäume angeschnitten , eine Linde
abgesägt und ein Eschenstämmchen
abgeschnitten.

In derselben Nacht ist auch der
eiserne Wegweiser an dem Abgänge
des Kreisweges nach Aue abge¬
brochen und umgeworfen worden .

Vom 30 /31 Mai wurde neuer¬
dings auf derselben Wegstrecke ein
junger Ahornbaum völlig abge¬
schnitten.

Der Krpisausschuß hat auf die
Ermittelung der Täter eine Be¬
lohnung von SV Mk. ausgesetzt

Karlsruhe, 11 . Juni 1906.
Gr . Staatsanwalt:

_ Baumgartner ._
Ein guterhaltener Prinzeß -

Wagen ist billig zu verkaufen
Mstnzstraße 71, 2 Stock.

PrivatMrzeigeu.
2 Senfe» mit Wörben und

1 Heugabel sind zu verkaufen
_ Lammstraße 2.

Ein noch wenig gebrauchter
liisnrl samt Rohr ist billig zu
verkaufen. Zu erfragen

Adlerstratze 12 , 3 St

MW Umzug jli oeidüliseiu
1 Dienstbotenbett mit Matratze

und Polster , 1 Nachttischchen ,
6 ältere Stühle , 1 großer Kleider¬
koffer, 1 tannener viereckiger Küchen¬
tisch, 1 ovales tannenes Tischchen ,
1 Stuhlschlitten (2sitzig ) , 1 Vogel¬
käfig - Ständer , 1 Waschkessel mit
Sieb, 1 Soxlet-Apparat, 2 schwarz-
blechene Ofenschirme, 1 Waschbank.
_ Werderstratze 1211

8ÜS8S Well
ist zu haben

GPitalstraße 7.
Daselbst ist auch altes He« zu

verkaufen.

Ohne guten Magen
keine Lebensfreude.

Wer ihn nicht hat. d , h . wer «ach dem Este« Ausstößen ,
galligen Geschmack , Sodbrennen , Magendrücken , Blähungen,
Schwindel , Kopfschmerzen, Uebelkeit rc. bekommt und wer keinen
Appetit hat, gebrauche meinen Bepsin -Bk« in (Berdauungs -
flüssigkeit ) als diätetisches Geträ«k bei den täglichen Mahlzeiten .

Per Flasche Mk. 1, — 1 .80 und 3,50 .
Mer - Drogerie I'stvr , HmiM. 18.

Ein noch neues

aus einer ersten Fabrik in Stutt¬
gart habe ich im Auftrag billig
zu verkaufen.

August Haas , Merstratze 18.

SMkllchijkldr
empfiehlt in großer Auswahl,
schwarz , emailliert u . vernickelt
,4. NA. Null , Lsen - ll. HndgeslW,

Mühlstraße 14.
Durch praktische Erfahrungen

der Herdkonstruktionen u . Kamin¬
verhältnisse bin ich im Stande ,
jedem unter Garantie einen gut¬
funktionierenden Herd zu liefern .

Hochachtend
0 0

GllrtkWliiche
in Gummi und Hans mit Mund¬
stück rc . , sowie Abfüllschläuche
empfiehlt

LlSiilMrrrsn ,
_ Telephon 30_

V/jslirsmLter
Hetzen Zckimmelbiläuntz ^

sSickerstes Mittel rurTrocken-̂

Istzuntz fauckter ^ suera .

Wem Mlla - Kartchln,
per T 14 H,

8mkei, Nch«e»,
täglich irische MaooS.

Ircru ^ « isvr .
1 Piertkl MM Kl»

ist zu verkaufen . Näheres in der
Expedition d . Bl.

leiht einem ehrlichen Arbeiter
Kvkk zu einem Unternehmen
2YO Mk. auf Zinsen. Zurück¬
zahlung in 3 Monaten . Offerten
unter Nr . 116 an die Exp , d . Bl.

Verloren
auf dem Wege von der Station
der Elektrischen Bahn Durlach bis
Wolfartsweier ( Landstraße und
Waldweg ) eine goldene Damenvhr .
Abzugeben gegen gute Belohnung
auf der Polizeistativn m Durlach
(Rathaus ).

Auf 1 . Oktober von kleiner
Familie 2 - bis 3 Zimmerwohnung
gesucht in der Nähe der Bahn .
Offerten unter O. an die Ex¬
pedition dieses Blattes._

Eine 2- Zimmerwohnungmit aller
Zugehör auf sofort oder 1 . Juki
zu mieten gesucht. Offerten
unter Nr . 117 an die Exp , d . Bl.

Wohnungs - Gesuch.
Aus 1 . Okt . Wohnung von 5 bis

6 Zimmern , Bad und Zugehör
von Familie ohne Kinder gesucht.
Angebote unter 8 . 111 an die
Expedition dieses Blattes ._

Ein älteres Fräulein sucht kleinere
Wohnung wenn möglich mit
Pension . Näheres bei der Exp , d . Bl.

Solider Herr sucht gut möbll
Zimmer beim Schloßgarten oder
auch im östl . Stadtteil. Offerten
unter 6 . k . 115 an die Exp , d . B l.
WeäöeMWrMWer.

Radfahrer und Händler erzielen
hohen Nebenverdienst durch den
Verkauf eines patentierten Kon¬
sumartikels . Jeder Radfahrer ist
Käufer . Originalmuster und nähere
Mitteilung gegen Einsendung von
50 Pfg . in Briefmarken an

Walther Strebes, Zache« 78.

Weinrofinen
in bekannt bester Qualität empfiehlt

vs -rl / irmlirnstsr HÄoLL,
Inh Th . Stöhruan«.



Ss ««tag de» 17 . Jnni findet
Unser diesjähriger

Aamilienausffug
nach Calw statt -

Abfahrt früh 4" Uhr bis Unter¬
reichenbach ; von dort Fußtour
nach Talw .

Zusammenkunft ^4 Uhr an der
Bahn .

Der Ausflug findet bei jeder
Witterung statt .

Zu recht zahlreicher Beteiligung
ladet sangesfreundlichst ein

Der Bortzand .
XL . Die neuen Bersmszeichen

find anzulegen :
Heute (Freitag ) abend s,9 Uhr :

_ <S«sa«gz»rsbe ._

SMMki« Nsr!ch,t. N.
6ui

Sauntag de« 17. I ««i , vor-
« ittags von 8 Mhr ab

Torsen der Mssterriege
i« der KurrrßaTe . pünktliches
«nd Vollzähliges Erscheinen er-
« Ü«scht. Idei » Vnriovart .

« r « gMkl » Le Avrisch .

HSZ .1!

Sonntag de« 17 . Juni, nach¬
mittags 8 Uhr beginnend , findet
auf der guten Quelle unser

Schauturnen
und zugleich Besichtigung der
Musterriege , welche sich beim Gau -
rnrnfest in Hagsfeld beteiligt , statt .

Dazu laden wir unsere Mit¬
glieder . sowie Freunde und Gönner
unseres Vereins turnfreundlichst ein .

Der Vorstand.
XL . Bei ungünstiger Witterung

b Tage später ._
» 4

ßekaulllmüm -
Die landwirtschaftliche Ausstellung i » Karlsruhe

— September 1906 — betreffend .
Mit Hinweis auf die in Nr . 95 , 96 und 97 des Durlacher

Wochenblattes veröffentlichten Ausftellungsbestimmungen geben wir
bekannt , daß Formulare zu den in doppelter Fertigung an die

Hauptkommission der Ausstellung zu richtenden Anmeldungen bei
uns . sowie bei Herrn Bezirkstierarzt Faber hier , Herrn Landwirt¬
schaft sinspektor Cronberger , Augustenberg , und Herrn Kreiswander¬

lehrer Geiß hier erhältlich sind.
Die Anmeldung der auszustellenden Tiere und Gegenstände

muß bis längstens 1 . Juli erfolgt sein.
Durlach den 7 . Mai 1906 .

Pie Direktion des kandw . Aezirksvereius :
Turban .

01

? o»adv »»
gnsRiis !

I Veessnä von
120 l.It« ' sb .

H IVHii erdalteo 8i» io 4er

VieiniiLnälung kr .
vurlecb , rekatrteaare 2.
» ii «i io alle» kreisla- eu.

Ü!u Versacli üderreoxt! 1'slepdon 8r . 99.

Wctstcrtter

8psl!toeliksll!s
empfiehlt in allen Größen in
großer Auswahl mit weitgehendster
Garantie

UsLmLeL LlLrmksrL ,
Blechner und Installateur ,

KauptSraße 2
( Gasthaus z . Blume ).

bestes und billigstes Mittel zur
Bereitung der Bordelaiser

'
Brühe ,

zum Spritzen der Neben und Bäume
empfiehlt

8L .
Lammstraße 23 .

Msßksttkis „ Lyra

Dorisch .
Hiermit beehren wir uns , unsere

werten Mitglieder , Freunde und
Gönner des Vereins zu dem am
Sonntag den 17 . d . Mts . ,
nachmittags 3 Uhr , im Grünen
Hof statt finden den

Gartenfest,
bestehend in Konzert , GlückShafcn,
Glücksrad und Schießstand , freund¬
lichst einzuladen . Bon 8 Uhr ab
Tanz . Der Vorstand .

XL . Bei ungünstiger Witterung
im Saal ._

zitzbMlub,Wnir"
DurIsih.

S

am Versen

WM « SZ
- Vertzs « kZ

in

ZomkiMaMsln :
S-mmrjlM« vss 1,SS Ril. w.
Merjs-ßk« „ 3H „ ..
MnjsMll . . . 1.Z- „
WchWöge „ IM „ ..
WWlßchs SH „
blM Wsfchblüllsk» S,SS „ „
SpsrtsheOkll voll 1,6S „ „

große Auswahl in
stitzes Mgechose« ss- T« «er-

(HrrL Wall !

Sonntag den 17. Juni, nach¬
mittags 3 Uhr :

Hanzcrusflug
nach Grötzingen ( Gasthaus zum
Schwanen ) . Zahlreiches Erscheinen
wünscht Der Vorstand .

Girr Möeiter
kann Kost und Wohnung erhalter

LammstraSe 39.

jWegen Aufgabe

meines Wemhandels
empfehle ich :

Kaiserstüßler zu 38
Markgrastcr zu 50 — 70
Weitzherbst zu 60 — 70
Affenthaler zu 60 — 70

ZOO
Stüvle

l8M -8Lti8t -KM6l

XU3 !o » 86U
sxobb1rL11i §

XUIN ÜW38U6Ü6N
ewxtiedlt

A. Tsrlslmilt.
UZ « ; 8Z> t8tr '. 22 .

Tüchtige Schreiner
suchen

M . V « » t L 8ö ! » irv ,
Fabrik für Orgelbau .

84i - 8 « » « k8

>IerrM - il « iMti « ii8liM8 ,
llunlsvk , Asiepkskn . 78

Srozze MMtz-
iWz - Kelü-ütterie
16es gsli . l.sniiesvessins v. Noten - f-

S! . lull .
! 8e8t6 Kevvinucfisneen .

Norgewinns okne
4drug

I

ODO
f . Lsuptg. SS . 15666

2 . Lsupig . SS . 5666
2 3 1666 2666
4L 566 2666
3386 °°« KSK . 26666

! l ao 1 lld 1 n i .»«« io NK .,
livö All » / poeto u . l. isis 3V Nt .

7 esns7L>.ch,snt
so . Sb , Ltrassdurg i . e.

Einladung.
Nächsten Sonntag , 17 . Juni ,

nachmittags 2 Uhr, feiert die Klein¬
kinderschule zu Aue in ihrem Saale
das Jahresfest , wozu freundlichst
eingeladen wird . Festredner Herr
Militäroberpfarrer Schlömann von
Karlsruhe . Per porstauö .

Fußballklub „Germania"
Torlach.

Sonntag den 17 . Juni, nach¬
mittags 3 Uhr , findet

Ganzcrrrsflug
nach Grötzingen ins Gasthaus zum
Adler statt , wozu wir Freunde und
Gönner freundlichst einladen .

Der Borstand.
OLirouLLLiis .

Jedermann wird Aufschluß über
Charakter , Fähigkeit und Schicksal
des Menschen nach Form und
Linien der Hand gegeben

Kelterstratze k, 2 St .
Mahnung und Merkstätte zu

vermieten und zwar auf 1 . Oktober
1 Wohnung von 2 Zimmern (nicht
beisammen ) , Küche, Keller , Speicher
rc., auf 1 . Juli oder später 1 große
Helle Werkstätte bei

Julius Hochschild ,
Adlerstraße 6/8 .

Eine Wohnung von 1 Zimmer ,
Küche und allem Zugehör ist weg¬
zugshalber sofort oder auf 1 . Juli
an eine kleine Familie zu ver¬
mieten

Wilhelmstraße 6, 1 St
Eine 2 - Zimmer - Wohnung und

Mansarde ist aus 1 . Oktober an
kleine Familie zu vermieten

Herreustraße 2.

Schräders MMstaoM ,
per Portion zu 150 Liter gutem

Most Mk. 3 .20 .

SchrödersWlchr«!,trocken,
per Portion zu 150 Liter gutem

Most Mk . 3 .— .

WerS zrochtsosl ,
per Kanne Mk. 4 .— und 6 .—

( 1 Liter guter Most steht auf 10 H ).

bkikipp t.uger L fi ! i3is n .
Zu verkaufen ein großer 4eckiger

Ausziehtisch » für Tafel geeignet,
und 2 Sensen mit Zubehör .
Näheres
Karrptkraße 8 , Hinterhaus , 2 . St .

Manchen welches kochen kann,
MltzviMU ) sucht Stelle aufl .Juli .
Offerten an die Exped . d . Bl .

Ein anständiges Mädchen kann-
Schlafstelle erhalten
_ Jägerstraße 4, 3 . St

Kleine Wohnung
ist an eine Person zu vermieten :

_ Kirchstratze 7.

Misgsnl
'
eim ,

per Topf 10 , 3 Töpfe 25 H , bei
Philipp Luger K Filiale«.
Ein bereits noch neues Leiter -

Wägelchen ist abhanden gekommen .
Gegen Belohnung abzugeben
_

'

_ Larumstraße 30.
Evangelischer Gottesdienst.

Sonntag den 17. Juni 1906 .
In Durloch :

Vormittags : Herr Stadtpfarrer Specht .
Nachmittags 1 Uhr Christenlehre : Derselbe.

„ 2X » Missionsvortrag : Herr
Stadtvikar Vogelmann .

In Wolfartsweier :
Herr Stadtvikar Vogel mann .

Evangel . BereinShanS
(Aehntstraße 4 ) .

Sonntag 11 Uhr : Sonntagschule .
„ 8 , Bibl . Vortrag .

Montag 8 , Jungfrauenverein .
Dienstag i,3 „ Missionsvcrein .

. 8 , Jünglingsabenb .
Mittwoch 8 » Gebetsversammlung .
Donncrstg . 8 „ SingstundeMännerchor .
Freitag 8 „ Sonntagschulvorbereitg ,

Stadt Durlach.
MndssßuHs -Krtszüge.

GeSsrer , r
9 . Juni : Karl Friedrich , V . Gustav Adolf

Hurm , Fabrikarbeiter .
9. . Friedrich Albert . V . August

Friedrich Rittershofer,Stadt -
taglöhner .
Gestorben :

13. Juni : Valentin Mannschokt , Installa¬
teur , Ehemann , 41 Jahre alt .
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